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Warum überhaupt Student Engagement in 
der Hochschul-Governance?

Studentische Mitwirkung ist strukturell in die Idee der modernen Universität eingeschrieben; in 

Deutschland seit den Hochschulreformen der 1960/70er rechtlich verankert….

Aber….

In der Praxis unterschiedlich ausgestaltet und meistens indirekt und nicht auf Augenhöhe mit 

Professor*innen.



Etablierte Beteiligungsformen sind überwiegend repräsentativer Natur. Einzelne vertreten die 

Interessen vieler. Gremien sind generell gut etablierte Entscheidungsräume.



+ AStA

+ STuPA

+ Fach-

schaften



Braucht es dennoch direkte 
Partizipationsmöglichkeiten für 
Studierende?



Wie fördern wir 
Student 
Engagement 
abseits der 
Gremien?

Formate

• Workshops

• Online-Umfragen

• PopUp-Stand

• Vizepräsident und StuPA

• Social-Media-Kampagne

• Moodlekurs

• Reformfonds





Was läuft an der Viadrina gut?

• Direkte, persönliche Ansprache

• Niedrigschwellige Formate in Räumen der Studierendenschaft

• Zusammenarbeit zwischen studentischer Vizepräsidentschaft, Referentin für Studienreform und 

Präsidialkollegium

• Reformprozess und -projekte als Hebel für eine partizipative Veränderungskultur

• Möglichst viel Kontextinformationen geben



Was können wir besser machen?

• Rahmenbedingungen:

• Mehr Gleichberechtigung zwischen Studierenden und Professor*innen verankern  (z.B. 

neue Grundordnung)

• Beide Beteiligungssphären verknüpfen (Selbstverwaltung und universitäre Gremien)

• Direkte und indirekte Beteiligung zusammendenken

• Bereitschaft: Mut machen

• Wissen: Partizipationskompetenzen fördern



Reflexionsfragen für eine 
Student-Engagement- Strategie

Step 1: Was sind die Hauptzwecke einer Student-Engagement-Strategie?

Step 2: Waren frühere Versuche, die Studierendenschaft einzubeziehen, erfolgreich? Was haben 

wir bereits gelernt? Verfügen Sie über genügend Ressourcen, um sich zu einzubringen?

Step 3: Was genau soll erreicht werden?

Step 4: Wer sind wichtige Akteure und Multiplikator*innen, um das Ziel zu erreichen?

Step 5: Was ist der richtige Ansatz bzw. die richtige Methode?
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Studentische*r VP beteiligt sich am 

Verfassen einer KI-Strategie in der 

Lehre

Vertreter*innen des AStA 

beteiligen sich am Verfassen 

einer KI-Strategie in der Lehre

Alle Studierende erhalten 

die Möglichkeit sich am 

ko-konstruktiven Prozess 

zum Verfassen einer KI-

Strategie in der Lehre zu 

beteiligen. K
o
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Diskussionsrunde Diskussionsrunde Call for Contribution
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Studentische*r VP gibt Feedback zu 

einem Entwurf für ein 

universitätsweites AI-Literacy-Modul 

für Studierende.

Vertreter*innen des AStA sowie 

weitere interessierte 

Studierende geben Feedback zu 

einem Entwurf für ein 

universitätsweites AI-Literacy-

Modul für Studierende

Alle Studierende erhalten 

die Möglichkeit Feedback 

zu einem Entwurf für ein 

universitätsweites AI-

Literacy-Modul für 

Studierende zu geben.
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Gremiensitzung Workshop mit Studierenden universitätsweite 

Umfrage
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Studentische*r VP wird über die 

aktuellen Reformbemühungen zum 

Thema KI in der Lehre informiert.

Vertreter*innen des AStA sowie 

weitere interessierte 

Studierende werden über die 

aktuellen Reformbemühungen 

zum Thema KI in der Lehre 

informiert.

Alle Studierende werden 

über die aktuellen 

Reformbemühungen zum 

Thema KI in der Lehre 

informiert.

In
fo

rm
ie

re
n

Gespräch mit VP Digitalisierung und 

VP Lehre

Update über Moodlekurs, Info-

Channels

Hochschulweite Info-

Veranstaltung und E-Mail 

an alle

Indirekt: Individuum Indirekt: Gruppe Direkt: Alle
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Kernaussagen

• Neben den repräsentativen auch direkte und niedrigschwellige Beteiligungsmöglichkeiten 

schaffen

• Erstmal Beteiligungsformate ausprobieren → vom Format zur Strategie (Bottom-Up)

• Themenfokus

• Mitspieler*innen finden



Was nehmt ihr aus dem Input mit an eure 
Hochschule?


